
Zucht / Drohnenvölker / Pedigree 2013 

Besondere Merkmale: Früher Brutstopp, sehr gute 
Überwinterungseigenschaften, geringer Futterverbrauch,
100% Schwarmträgheit, Sanftmut, exzellente Erträge.

Im Bemühen genetisch das beste Drohnenmaterial in Lautenthal aufzustellen, hat die Belegstelle für 2013 wieder ein Volk von Thomas Rüppel gekauft. Davon wurden 60 
Königinnen gezogen deren Auswahl in die Drohnenvölker eingeweiselt wird. 

Züchtertagung der GdeB e.V. 2013
Die Belegstelle Lautenthal stellt sich vor

Wichtiges: Bei Abholung durch dritte Personen ist eine Vollmacht des Eigentümers vorzuweisen. Gleichzeitig wird um Rücksendung der Rückmelde-Karte gebeten, da wir auf  
eine möglichst vollständige  Resonanz besonderen Wert legen. Der Belegstellenbetreiber übernimmt keine Haftung für angelieferte Begattungseinheiten. Bei Anlieferung 
mitzubringen sind  Pauschal- und  Königinnengebühr, (bitte keine Schecks!), ein aktuelles amtstierärztliches Gesundheitszeugnis  des Bestandes. 

Beschickungsmodalitäten:

Es kann jeder Imker Einheiten zur Begattung auf unsere Belegstelle aufstellen, sofern er unseren Anforderungen entspricht:

1. Jede Einheit ist mit der Anschrift und Telefonnummer des Anlieferers zu versehen!
2. Die angelieferten Einheiten sind mit einem Drohnenabsperrgitter (5,2 mm) herzurichten!
3. Auf absolute Drohnenfreiheit ist zu achten!
4. Die Aufstellung der Begattungseinheiten erfolgt nach Anweisung der Belegstellenbetreuer.

Preise: Benutzungsgebühr pauschal einmalig 4,00 € und je angelieferte Königin 5,00 € 

Ansprechpartner:  Belegstellenleiter: Christian Salau, Berliner Straße 2, 38723 Seesen, Tel.: 05381 3860
Belegstellenbetreuer: Walter Brackmann, Westblickstr. 7, 38723 Seesen, Tel.: 05381 3368
Belegstellenbetreuer: Wolfgang Salau, Dehnestr. 25a, 38723 Seesen, Tel.: 05381 1055
Belegstellenbetreuer: Volker Mehlig, Am Wiesenhang 36, 38685 Langelsheim, Tel.: 05325 4207

Öffnungszeiten: Jeden Samstag zwischen 07:30 Uhr und 12:00 Uhr. Beschickung jeweils möglich am 01. Juni, 08. Juni, 15. Juni, 22. Juni, 29. Juni, 06.Juli, 13. Juli, letzter 
Anlieferungstermin ist der 20. Juli. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass Anlieferungen außerhalb der genannten Zeiten eine zusätzliche Belastung unserer 
Belegstellenbetreuer bedeuten und künftig nicht stattfinden sollten. Bei Ausnahmen erheben wir ein Entgelt in Höhe von 15,00 € je zusätzlicher Anfahrt.

Homepage: http://www.buckfast-niedersachsen.de/belegstellen/lautenthal/

Herzlich Willkommen auf der Belegstelle 

GR23 (TR) = .09-GR22(TR)balB78(TR) : .08-GR51(TR)mrkB10(TR)
.07-GR1(PN)balB175(TR) : .06-Gr.R.mountain06QxGr.R.
   mountainDR(pure Graf Rein mountain)

Über die Belegstelle:
Die Mittelgebirgsbelegstelle Lautenthal befindet sich etwa 20 km von Clausthal-Zellerfeld entfernt, in 
Niedersachsen und wird von Christian Salau privat betrieben. 

Umrahmt von einer wunderschönen Mittelgebirgslandschaft finden auf unserer Belegstelle jedes Jahr viele 
Begattungseinheiten Platz. Das sehr gute Anpaarungsergebnis über Jahre hinweg, bestätigt unser 
Belegstellenkonzept. 

Unsere Belegstelle wurde 2012 von 57 Imkern mit Begattungseinheiten beschickt. Davon sind  86 % der 
Königinnen begattet und in Eiablage gegangen. 

15 Imker beschickten unsere Belegstelle zum ersten Mal. Wie schon in den vorausgegangenen Jahren    
kamen Imker aus vielen, weit entfernten Regionen Deutschlands zu uns nach Lautenthal. Wie schon 2011 
unterstützten uns 5 Imkerfreunde (Hans Strübig, Bernd Brix, Gerd Brix, Gerald Kolbe und Volker Mehlig)    
mit Drohnenvölkern. Alle hatten im Herbst Königinnen der gleichen Abstammung zum Einweiseln     
bekommen und sehr gute Völker auf die Belegstelle gebracht.
45 Tage vor der Öffnung unserer Belegstelle, wurden, wie in jedem Jahr, Drohnenabsperrgitter unter die 
Bruträume gelegt, um Fremddrohnen draußen zu halten. 

Während der Rapstracht fand nur eine Schwarmkontrolle bei allen Völkern statt. Dabei wurden keine 
Schwarmzellen gefunden.                          

Unmittelbar vor dem Umsetzen der Vatervölker auf die Belegstelle wurden die Drohnenabsperrgitter sehr 
sorgfältig entfernt. Dabei konnte eine große Anzahl Fremddrohnen, die sich zwischen Gitter und Boden 
befanden an einer „Mitreise“ gehindert werden.

Alle Völker hatten ihre Honigräume gut gefüllt, kleine Unterschiede wurden ausgeglichen, so, dass jedes    
Volk mit einem guten Futtervorrat ausgestattet war.

Beim Aufstellen der Vatervölker wurden die Königinnenabsperrgitter zu den Honigräumen entfernt.        
Wegen der größeren Anzahl von Vatervölkern stehen diese jetzt auf zwei verschiedenen Plätzen.

Die Tracht des Wiesenknöterichs war in diesem Jahr sehr früh, dicht gefolgt von Himbeerblüte.                    
Die  Brombeerblüte zog sich sehr in die Länge. 

Erneut hat sich bestätigt, dass das Begattungsergebnis durch eine hohe Drohnendichte und gute  
Vorbereitung der Begattungseinheiten wesentlich mehr abhängt, als vom Wetter.   

Noch bis über das Ende der Belegstellensaison hinaus wurden keine Drohnen abgetrieben.  

Die neuen Königinnen für das Jahr 2013 werden Ende September eingeweiselt.  

Aufstellung verschiedener 
Begattungseinheiten 

Buckfastbiene 


